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Hoher Besuch aus China

Text: Ruedi Baer

Foto: Frank Federer

Im August 2017 kam schon wieder

hoher Besuch aus China. Der FHerr in

der Mitte des Bildes mit dem Saurer

Chüeli-Tüechli heisst Guo Yanjun und

ist Chef der Xinjiang Uygur Branch der

Export-Import Bank of China. Er arbeitet

sehr stark an der Entwicklung des

bislang vom „modernen" China noch

nicht erreichten chinesischen Nordwes¬

ten. Er stammt aus der Stadt Urumchi,
diese liegt in der nordwestlichen Provinz

Sinkiang. Die Gegend ist ein riesiges

Baumwollanbaugebiet. Also potentielle
Kunden der Firma Saurer, die bekanntlich

Spinnmaschinen, ja ganze Spinnereien

herstellt rsp. erbaut. Wir fragten
ihn, weshalb er sich für Saurer Maschinen

(Stick- und vor allem Spinnmaschi¬

nen) interessiere. Er sagte (sinngemäss):

„Chinesische Kopien von Maschinen

bringen uns nicht weiter in dieser

Region. Wir brauchen beste Qualität, und

das ist Saurer Qualität". Darauf dürfen

die Saurer Leute, also auch wir, stolz

sein.

Zu Besuch im Museum: Eine wichtige Wirtschaftsdelegation aus China.

In Bildmitte Mr. Guo Yanjun, links von ihm Simon Frei, CEO von Saurer Sticksysteme.
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